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Editorial
Liebe Le*serinnen

Fast ein Jahr ist seit der letzten RosaRot-Ausgabe vergangen und in der Redaktion hat sich

einiges verändert. Im letzten Sommer gab es viele Wechsel, was dazu führte, dass die Rosa-

Rot von aussen kurzzeitig im Stillstand schien. Während sich einige Leserin*nen schon fragten,
wo wohl die Herbstausgabe geblieben ist, purzelten innerhalb der sich bildenden Redaktion
Ideen, Fragen und Pläne kreuz und queer durcheinander. Amtli wurden neu verteilt, gleichzeitig
musste ein neues Heftthema gefunden werden, Abo-Listen fortgeführt werden, und, und, und.
Durch das gemeinsame Diskutieren, Verwerfen, sich freuen, Planen, Festhängen und Lektorieren

während der Arbeit an der neuen Ausgabe haben wir uns immer besser kennengelernt und

sind zusammen ins Rollen gekommen.

Die RosaRot als kollektive Redaktion hat einen queerfeministischen, antirassistischen, antikapitalistischen

und intersektionalen Anspruch und kämpft für eine Verschiebung der gesellschaftlichen
Normvorstellungen und Werte. Gleichzeitig wird uns immer wieder bewusst, dass es innerhalb
dieser Position viele offene Fragen gibt, die während der intensiven Arbeit an der Heftpro-
duktion oft zu wenig Platz finden. Was verstehen wir als RosaRot eigentlich unter Begriffen
wie Antikapitalismus oder Queerfeminismus? Welche Diskurse möchten wir als RosaRot

unterstützen, ablehnen oder durchbrechen? Wie können wir unsere Haltungen auch in der
Redaktionsarbeit umsetzen? Und entspricht die RosaRot unseren politischen Vorstellungen?
Um diesen Fragen Raum zu geben, werden wir uns diesen Sommer zu einer Retraite treffen und

gemeinsam lesen, diskutieren und zuhören.

Mit dem Thema «Bewegen Verschieben» wollten wir wissen, was euch bewegt und welche
Sachverhalte und Diskurse ihr verschieben wollt. Unsere Vorfreude auf viele verschiedene Assoziationen

zu diesem Thema war gross und die Vielfalt der Beiträge, die zu «Bewegen Verschieben»

eingesendet wurden, hat unsere Erwartungen übertroffen. Wir möchten uns bei euch allen für
die Beiträge bedanken und freuen uns sehr, ein so dichtes und vielfältiges Heft verschicken zu
können.

Bedanken möchten wir uns auch bei Jana, Flavia, und Xenia für die langjährige Arbeit bei der
RosaRot und die grosse Unterstützung im letzten Jahr. Sie haben die RosaRot lange mitgeprägt

und obwohl sie die Redaktion während des vergangenen Jahres leider verlassen haben,

waren sie seither immer wieder als Unterstützung mit dabei. Vielen Dank!
Nun wünschen wir euch eine wundervolle Lektüre der zahlreichen Beiträge und freuen uns
bereits auf das nächste Heft. Das Thema für die Ausgabe Nr. 64 verraten wir euch in den nächsten

Wochen auf den Online-Kanälen der RosaRot.

Wir freuen uns auf eure Einsendungen!

Mit liebsten Grüssen
Eure RosaRot Redaktion

Anja, Lena, Yasmina, Salome, Mitra, Jasmin, Yolanda, Lexi, Paula und Julia
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